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Vereine und
Organisationen

Sport bewegt
Die Sommerpause ist vorbei. In den Ligen 
der Ballspiel-Sportarten ist der Spielbe-
trieb wieder aufgenommen worden: Sai-
sonstart 2015/2016. Neben dem Aktivsein 
im Sport ist der September aber auch 
der Monat, in dem viele Veranstaltungen 
im Zusammenhang mit Sport stattfinden. 
So wirbt u.a. die EU vom 7. bis 13. 
September in allen Mitgliedsländern mit 
#BeActive-Aktionen für mehr Sport und 
Bewegung. Wer seine Disziplinen für das 
Sportabzeichen noch nicht alle erfüllt hat, 
muss die letzten Abnahmetermine be-
achten. Hier in Ettlingen gab es bereits 
das große Schwimmbadfest, die Stadt-
meisterschaft im Tischtennis, Gespann-
fahren, das 30. Tennis-Jugendturnier und 
die Kinder-Fußball-Tage. Anfang Septem-
ber haben aber auch bundesweit knapp 
3.000 Freiwillige ihr Bildungs- und Orien-
tierungsjahr im Sport begonnen. Davon 
allein 300 in Baden-Württemberg, darun-
ter drei in Ettlingen. Sie unterstützen die 
Jugendarbeit der Vereine, andere küm-
mern sich um die Sportstätten, bringen 
südafrikanischen Kindern das Schwim-
men bei oder bereiten das Deutsche In-
ternationale Turnfest vor.

Ein Großteil von ihnen sind junge Er-
wachsene, die neben ihrer Vollzeittätig-
keit in Vereinen und Verbänden auch 
25 Bildungstage besuchen werden. 
Dabei erwerben sie Lizenzen, etwa als 
Übungsleiter oder Übungsleiterin, ar-
beiten an Zukunftsvorstellungen und 
erproben Projektmanagement. Über 
95 Prozent der bisherigen Freiwilligen 
gaben an, dass die Einsatzstelle ihren 
Wünschen entsprach, ebenso viel wa-
ren mit der Tätigkeit zufrieden. Freiwil-
liges Soziales Jahr und Bundesfreiwil-
ligendienst sind aus dem Alltag vieler 
Sportvereine kaum mehr wegzudenken. 
Denn die Freiwilligen unterstützen dort, 
wo Hilfe notwendig ist und erlauben 
den Einsatzstellen, sich auch an neue 
Herausforderungen zu wagen. Denn wo 
sich nichts ändert, herrscht Stillstand. 
Bei der Sport- und Vereinsentwicklung 
berät auch der Sportbund: 
www.Badischer-Sportbund.de .

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Triathlon
Hardtsee-Triathlon
Am 6. Sept. fand bei kühlen äußeren 
Bedingungen in Ubstadt-Weiher der 
28. Hardtsee-Triathlon statt. Das Auf-
taktschwimmen fand bei angenehmen 
Wassertemperaturen von 21°C statt, auf 
dem Rad war es dann bei einer Außen-
temperatur von nur 11°C unangenehm, 
die kalte Muskulatur auf Betriebstem-

peratur zu bekommen. Über die Sprint-
distanz von 600m Schwimmen, 16 km 
Rad und anschließenden 4 km Laufen 
kam Stefan Koch mit einer Gesamtzeit 
von 52:11 Minuten auf den sechsten 
Gesamtplatz und den ersten Rang in der 
Altersklasse M40. Bei den Frauen holte 
sich Claudia Wipfler in einer Zeit von 
55:52 Minuten den zweiten Gesamtplatz 
und ebenfalls den zweiten Rang in der 
weiblichen Hauptklasse. Die kleine, fa-
miliäre und gut organisierte Triathlonver-
anstaltung war ein gelungener Saison-
abschluss für die beiden Athleten des 
Tri-Teams SSV Ettlingen.

Volkslauf der Stadtwerke Karlsruhe 
am 10. September
Zur Vorbereitung auf den Badenma-
rathon am Wochenende starteten drei 
Triathleten am vergangenen Donners-
tagabend beim Volkslauf der Stadtwer-
ke Karlsruhe. Bei bestem Laufwetter 
schnürten insgesamt über 1.000 Frei-
zeitsportler ihre Laufschuhe. Die flache 
Strecke verlief überwiegend auf As-
phaltwegen an der Alb entlang. Über 
die 5-km-Distanz lief Mike Maurer in 
persönlicher Bestzeit von 18:20 min als 
Gesamtdritter ins Ziel ein. Beim 10-km-
Hauptlauf wurde Stefan Koch in 38:16 
min Vierter in der Gesamtwertung. Clau-
dia Wipfler gewann in einer Zeit von 
43:51 min die Frauenwertung und durfte 
einen tollen Siegerpokal entgegenneh-
men. Herzlichen Glückwunsch zu den 
tollen Leistungen und viel Erfolg beim 
Badenmarathon.

Abt. Badminton
An diesem Wochenende (05./06. Sep-
tember 2015) nahmen Mara Pfeffinger 
und Simon Gerth am 7. Mitternachts-
Mixed-Turnier des TSV Eppstein teil. Es 
ging um nicht weniger, als den Titel des 
Turniersiegers der A-Klasse zu verteidi-
gen. In letztgenannter Klasse (Verbands-
liga und höher) traten dieses Jahr sieben 
Paarungen an. Es wurde in einer Gruppe 
in zwei Gewinnsätzen bis 21 gespielt, 
jedes Team durfte sich einmal mit jedem 
anderen messen.
Hoch motiviert ging unser Mixed gegen 
die erste Eppsteiner Paarung auf das 
Feld und konnte das Spiel trotz Heim-
vorteil der Gegner in zwei Sätzen (21/18, 
21/14) für sich entscheiden.
An den guten Start konnte auch in den 
folgenden Spielen angeknüpft werden. 
Alle Begegnungen wurden souverän in 
zwei Sätzen gewonnen.
Traditionell wurde das letzte Spiel kurz 
nach Mitternacht ausgerichtet, welches 
unser Mixed trotz langsam aufkommen-
der Müdigkeit ohne große Anstrengun-
gen mit 21/10 und 21/8 für sich ent-
scheiden konnten.
Wie auch im letzten Jahr waren Atmo-
sphäre und Organisation sehr gelungen 
und unsere Spieler freuen sich darauf, 
im nächsten Jahr wieder die Titelvertei-
digung anzugehen.

JUGENDGEMEINDERAT ETTLINGEN

Wir setzen uns für Jugendliche in Ettling
en ein!

Unser Ziel:

Hast du Wünsche, Kritik oder Fragen?

Die Interessenvertretung der Jugendlichen in Ettlingen.

www.jgr-ettlingen.de

www.facebook.com/jugendgemeinderat.ettlingen

jgr_ettlingen 

jgr_ettlingen
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Abt. Turnen

Bitte beachten:
Kinderturnen ab 3 Jahre mittwochs in 
der Thiebauthschule um 17.45 - 18.45 
Uhr erst wieder ab 14. Oktober.

Neuer Stockkampfkunsttanz 
ab Dienstag, 6. Oktober, 7x 
von 18-20 Uhr und 
1x Samstag, 28. Nov., von 11-17 Uhr.
Anmeldungen über 
heike.koehler.email@web.de oder 
info@ssv-ettlingen.de.

Abt. Fußball

Fußball verbindet -  
Training mit Flüchtlingen
Derzeit kommen sehr viele Asylbewer-
ber zum Fußballtraining der SSV Ettlin-
gen, die gerne mittrainieren und spielen 
möchten. Der SSV ist selbstverständlich 
bereit, die überwiegend jungen Män-
ner im Verein aufzunehmen. Aufgrund 
der großen Anzahl der Spieler sehen 
sich allerdings die Senioren (1. und 2. 
Mannschaft) nicht in der Lage, diese im 
regulären Training sofort zu integrieren. 
Seniorenleiter Sebastian Asché betont 
aber ausdrücklich, das dies das Ziel 
sein sollte.
Da dies aber nicht von jetzt auf gleich 
möglich ist, planen wir deshalb in Zu-
sammenarbeit mit dem AK Asyl Ett-
lingen und den Gemeinschaftsunter-
künften eine eigene Trainingsgruppe 
aufzubauen. Dafür suchen wir dringend 
einen oder zwei - möglichst, aber nicht 
zwingend englischsprachige - Übungs-
leiter bzw. Betreuer.
Es wäre super, wenn sich jemand finden 
würde, der sich dieser Aufgabe stellt 
und Freude daran hat, dabei mitzuhel-
fen, den Flüchtlingen das Leben etwas 
leichter und abwechslungsreicher zu ge-
stalten. Bei der SSV-Jugend klappt das 
übrigens schon hervorragend. Mehrere 
"junge, unbegleitete Erwachsene" wur-
den z.B. in die A-Jugend aufgenommen. 
Für die Spieler werden auch dringend 
Fußballschuhe und Sportkleidung benö-
tigt. Spenden nimmt hier sehr gerne die 
SSV-Geschäftsstelle in der Kronenstraße 
1 in Ettlingen entgegen.
Bitte wenden Sie sich bei Interesse oder 
Fragen an die Geschäftsstelle unter 
0724377121 oder per Mail an 
info@ssv-ettlingen.de

Ergebnisse vom Wochenende:
SSV Ettlingen - SC Wettersbach: 0:5
Eine deutliche Niederlage kassierte 
der Kreisliga-Neuling am vergangenen 
Samstag gegen starke Wettersbacher. 
Nachdem das Spiel in der ersten Halb-
zeit noch recht ausgeglichen war, kam 
man in der 2. Halbzeit empfindlich unter 
die Räder.
In den ersten 20 Minuten erspielte der 
SSV noch ein Übergewicht, aus dem 
allerdings keine klaren Torchancen her-
vorgingen. Nachdem Wettersbach mit 
einem Elfmeter dann etwas überra-
schend in Führung ging, war das Spiel 
ausgeglichen. Kurz vor der Halbzeit pfiff 
der ansonsten gut leitende Schiedsrich-
ter einen Angriff der Ettlinger wegen 
eines Wettersbacher Fouls frühzeitig 
ab und zeigte auf den Elfmeterpunkt. 
Leider zählte damit das zuvor bereits 
erzielte Tor nicht! Unglücklicherweise 
wurde dann der Elfmeter verschossen. 
Die SSV-Elf ließ sich davon wohl zu sehr 
beeindrucken und kam nach der Pau-
se mit dem Spiel überhaupt nicht mehr 
zurecht. Wettersbach war nun in allen 
Belangen überlegen und somit ging der 
Sieg - auch in dieser Höhe - am Ende 
in Ordnung.
Am kommenden Samstag geht es nun 
zum schweren Auswärtsspiel nach 
Malsch und es ist zu hoffen, dass die 
Mannschaft die hohe Niederlage schnell 
verkraftet und zu der sehr guten Form 
der vergangenen Spiele zurückfindet.

Weiteres Ergebnis:
SSV Ettlingen II - SC Wettersbach II: 0:3

Nächster Spieltag:
Samstag, 19. Sept.
16 Uhr: SSV Ettlingen II - FV Malsch II
18 Uhr: FV Malsch I - SSV Ettlingen I

Abt. Jugendfußball
Saisonauftakt der E1-Junioren

Etwas schleppend verlief der Saisonauf-
takt der E1-Junioren am 12. Sept., beim 
MSP Cup des FC Südstern. Mit Tim 
D.; Anton E.; Leo F.; Daniel L.; Marco 
S., Mika S.; Ouail T.; Samuel A. & Phil 
P. war das Team eigentlich gut besetzt. 
Das Auftaktmatch gegen Amitica Viern-
heim gestalteten die SSV-Spieler ohne 
große spielerische Akzente und mussten 
sich am Ende mit einem 0:1 knapp ge-
schlagen geben. Etwas besser in Fahrt 
kam man gegen das Team des TSV 

Handschuhsheim, am Ende trennte man 
sich aber auch dabei mit einem torlosen 
Unentschieden. Um überhaupt im Tur-
nier zu bleiben, musste gegen die erste 
Mannschaft des Gastgebers auf jeden 
Fall ein Sieg eingefahren werden. Gleich 
zu Beginn gelang Tim der Treffer zum 
1:0, Marco erhöhte kurz darauf zum 2:0.
Ettlingen hatte Glück und kam als bes-
ter Gruppendritter in die Endrunde. Dort 
traf man auf den FV Grünwinkel. Es war 
eine einseitige Partie, doch wieder ver-
gaß der Sturm die Torchancen zu nutzen 
und so endete auch diese Partie mit 0:0.
Am 13. September stand gleich das 
zweite Turnier für Stefano R. Luca R., 
Samuel A., Daniel L., Edonis A., Saijan 
B., Quentin J., Leo F., Ouail T. und Marco 
S. beim FC West auf dem Programm. 
Der SSV erwischte eine schwere Gruppe 
und traf im Auftaktmatch auf den körper-
lich stark aufgestellten VfB Knielingen. 
Die E1 hatte das Spiel im Griff, vergaß 
aber das Toreschießen, am Ende trennte 
man sich verdient mit 0:0. Gegen den 
FSSV Karlsruhe bot sich den Zuschau-
ern das gleiche Bild. Der SSV machte 
das Spiel und dieses Mal durch Leo und 
Daniel auch die Tore zum 2:0-Endstand. 
Der SV Hagenbach hatte seine Spiele 
bis dahin allesamt gewonnen und zeigte 
auch im Spiel gegen den SSV, dass er 
das fortsetzen wollte. Die E1 spielte auf 
Augenhöhe mit. Bei ihrem Torwart konn-
te sich Hagenbach bedanken, dass es 
am Ende 0:0 stand. Der Gastgeber fand 
zu keinem Zeitpunkt ins Spiel. Zu groß 
war der Druck des SSV, Leo und Samuel 
lieferten die Tore zum 2:0-Sieg. Am Ende 
durfte sich Ettlingen über einen dritten 
Platz zum Saisonauftakt freuen.

D2 Granaten auf zwei Vorbereitungs-
turnieren:
Nach den Ettlinger Fußballtagen wurde 
das Wochenende genutzt, um sich auf 
die neue D-Jugendsaison einzustellen. 
Die D2-Mannschaft des SSV fuhr zum 
MSP–Cup 2015 des FC Südstern. Bei 
dem Vorbereitungsturnier ging es ge-
gen den FC Südstern 2 im ersten Spiel. 
Beiden Mannschaft merkte man die 
Nervosität an, sich auf ungewohntem 
D-Jugendfeld zurechtzufinden (0:0). 
Nach einer unglücklichen Niederlage 
in der letzten Minute gegen den JFV 
Stutensee, war es dann ein Endspiel 
in der Gruppenphase gegen den FSSV 
Karlsruhe. Das erste Mal konnten die 
Granaten ansatzweise zeigen, was in ih-
nen steckt und kamen durch ein klasse 
Tor von Sven zum 1:0. Als eine herrli-
che Ecke wiederum von Sven getreten 
wurde, hämmerte Ole den Ball in die 
Maschen. Danach wollte die gesamte 
Mannschaft das dritte Tor machen, wur-
de zwar ausgekontert, kam aber ver-
dient in die nächste Runde.
Im Viertelfinale warteten mal wieder un-
sere Freunde aus Beiertheim. In einem 
heißen aber immer fairen Kampf mit 
optischer Überlegenheit von Beiertheim 
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gelang es das Unentschieden zu halten. 
Diesmal waren aber die Jungs mit dem 
grünen Trikot im 9 Meterschießen das 
glücklichere Team, das auch Turniersie-
ger wurde. 
Am Samstag spielten Kevin (Tor), Toni 
(Kapitän), Ole, Leo, Enrico, Sven, Matti 
F., Fynn, Micha, Matze und Max, der 
sich toll eingefügt hat.

Turnier in Würmersheim:
Sonntag früh Abfahrt 8 Richtung Wür-
mersheim - was kann es Schöneres 
geben. In einem qualitativ hochwer-
tig besetzten Turnier gegen meist ein 
Jahr ältere Gegner sollte es einen har-
ten Sonntagvormittag geben. Mit einem 
gemischten Team der D2 wollte man 
Erfahrung sammeln auf dem neuen D-
Jugendfeld. Es sollte schmerzhaft für ei-
nige Granaten werden (Lars: Finger sind 
überbewertet beim Spielen). Wir hatten 5 
Spiele und konnten eine Menge lernen, 
und wir haben Niederlagen eingesteckt 
und trotzdem dagegengehalten. Nach 75 
Minuten reiner Spielzeit war dann aber 
doch die Luft raus und wir hoffen, dass 
es Lars bald wieder besser geht! Die-
se Jungs kämpften sich durch das tolle 
Turnier in Würmersheim: Kevin, Nicolai, 
Toni (Kapitän), Ole, Sven, Jannik, Darius, 
Enrico, Max, Micha und Lars, der hof-
fentlich bald wieder dabei ist!
Auch wenn manchen Spielern die Gren-
zen aufgezeigt wurden, haben wir die Far-
ben des SSV hoch gehalten und lassen 
uns nicht abbringen von unserem Weg!

E2 Junioren

Turniersieg in Würmersheim
Unsere E2 Junioren konnten gleich im 
Vorbereitungsturnier in Würmersheim ei-
nen verdienten ersten Platz feiern und 
präsentierten sich gut gerüstet für die 
erste Staffelsaison in der E Jugend! 
Ohne Auswechselspieler auf ungewohn-
ten grossem E Jugend Feld wurden 
gleich im ersten Spiel gegen den FSSV 
Karlsruhe die Raketen gezündet und 
Lenny und zweimal Fatih sorgten für 
den verdienten 3:0-Erfolg. Fünf Teilneh-
mer spielten jeweils 13 Minuten jeder 
gegen jeden, also musste gleich gegen 
den nächsten Gegner ein erneuter Er-
folg her, um Chancen auf den ersten 
Platz zu haben. Die Jungs, topfit durch 
die Ettlinger Fussballtage und taktisch 
gut aufgestellt durch Chefcoach David, 
gewannen verdient gegen Würmersheim 
mit 3:1. Wieder Fatih zweimal und Lenny 
hatten getroffen. Gegen Malsch dann 
ein hochverdienter 
3:0-Erfolg. David und wieder Fatih 
zweimal stellten die Weichen endgültig 
auf Turniersieg. Im letzten Spiel gegen 
Neuburgweier spielten sich die Jungs 
dann in einen Spielrausch und gewan-
nen nochmal mit 7:0. Fatih(2), Miguel(2), 
Raul(1) und Luka(2) waren die Torschüt-
zen. Sebastian und David in der Ab-
wehr ohne Fehl und Tadel und Jakob im 
Tor hielt alles. Die Ettlinger Mannschaft 
wurde dann auch sehr gelobt von den 

Verantwortlichen aus Würmersheim und 
Jakob zum besten Torhüter des Turnie-
res gewählt. Überragend an diesem Tag 
sicherlich Fatih.
Es spielten: Jakob, Miguel, Fathi, Lenny, 
Sebastian, David, Luka und Raul.

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Saisoneröffnung und  
erster Heimspieltag
Liebe Handballfreunde in Ettlingen und 
Umgebung! 

Endlich geht es wieder los! Die nächste 
Handballsaison startet am kommenden 
Sonntag, 20.9. ab 11.15 Uhr mit einem 
Heimspieltag in der Franz-Kühn-Halle in 
Bruchhausen. Aufgrund der Erneuerung 
des Hallenbodens in der Albgauhalle in 
Ettlingen und dem damit verbundenen 
Harzverbot bei Handballspielen, finden 
in der kommenden Saison alle Senio-
renspiele und die meisten Jugendspiele 
in der Franz-Kühn-Halle in Bruchhausen 
statt.
Um 18 Uhr erwartet unser Herren-Lan-
desliga-Team den TV Ispringen. Dieses 
Spiel avanciert aus Sicht der HSG gleich 
zur Standortbestimmung für die begin-
nende Spielsaison. Denn der letztjährig 
drittplatzierte TV Ispringen wird sich si-
cherlich berechtigte Hoffnungen auf ei-
nen Aufstiegsplatz machen. Unser Team 
will jedoch ebenfalls mit einem Sieg in 
die neue Saison starten. Die Zuschauer 
erwartet mit Sicherheit ein schnelles und 
spannendes Spiel! 

Die Heimspiel-Paarungen am Sonntag, 
den 20. September in der Franz-Kühn-
Halle lauten:

Staffel Zeit Heim Gast
Mixed 
E-Jugend

11:15 HSG 
Ettl/Bruch

TS Mühl-
burg

Männl. 
A-Jugend

12:30 HSG 
Ettl/Bru/Ettlw 
(EBE)

TV 
Malsch

Männl. 
B-Jugend

14:15 HSG 
Ettl/Bru/Ettlw 
(EBE)

HSG 
RüBu

Kreisliga 3 
- Herren 2

16:00 HSG 
Ettl/Bru 2

TS Mühl-
burg 3

Landes-
liga – 
Herren 1

18:00 HSG 
Ettl/Bru 1

TV Isprin-
gen 1

In Weingarten spielt ebenfalls am 
Sonntag:
Staffel Zeit Heim Gast
Kreisliga 3 
- Herren 2

11:00 SG 
Stuten-Wein 5

HSG Ettl/
Bruch 3

Alle Handball- und HSG-Fans sind ein-
geladen, unsere Teams bei ihren Spielen 
wieder lautstark zu unterstützen.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.handball-in-ettlingen.de

TSV Ettlingen

Abt. Gymnastik
Abt. Kindersport
Nach den Sommerferien sind die Sport-
hallen endlich wieder geöffnet und damit 
beginnen auch die Kindersportstunden 
beim TSV. Die Kinder werden in allen 
Gruppen von unserem „KinderTurn-
Team“ betreut und angeleitet. Einfach 
vorbeikommen und mitmachen - bitte 
die jeweiligen Starttermine beachten!

Kinderturnen
Sporthalle der Thiebauthschule, 
Pforzheimer Straße.
Leitung Philipp Pfeiffer.

Seit Dienstag, 15. Sept.:
3-5 Jahre: Di 16.15 - 17.15 h
Start Donnerstag, 24. Sept.:
3-5 Jahre: Do 16.30 - 17.30 h
5-7 Jahre: Do 17.30 - 18.30 h
ab 8 Jahren: Do 15.30 - 16.30 h
<!-[if !supportLineBreakNewLine]->
<!-[endif]->
Mutter/Vater-Kind-Turnen
Sporthalle der Kaserne am Dickhäuter-
platz. Leitung Verena Mai.
Start Montag 28. Sept.:
1 ½ - 3 Jahre: Mo 9 – 10 h
Ein tolles Zusatzangebot des TSV: Da-
nach können interessierte Mütter von 10 
- 11 h an der „Fit-Mix-Gymnastik“ bei 
Marlene Specht (Tel. 0721/47046177) 
teilnehmen, während die Kleinen in der 
Kinderbetreuung spielen.
Weitere Info zum Kinderturnen gibt's bei 
Jugendleiterin Michaela Jancke, Tel.
07243/61611, und unter 
www.tsv-ettlingen.de.

TSC Sibylla Ettlingen
Landesmeisterschaft: 
Platz 4 für Philipp & Antje
Bei den Landesmeisterschaften Baden-
Württemberg in Ludwigsburg in den 
Standard-Tänzen belegten Philipp Hau-
ser und Antje Loske in der Hauptgruppe 
II D den 4. Platz. Angefeuert von den 
mitgereisten Clubkameraden, näherten 
sie sich mit einer Steigerung von Tanz zu 
Tanz immer mehr den Plätzen auf dem 
Siegerpodest und verpassten am Ende 
die Bronze-Medaille nur um eine Platz-
Ziffer. In dieser aufsteigenden Form ist 
es aber nur eine Frage der Zeit, bis die 
Punkte und Platzierungen für den Auf-
stieg in die C-Klasse zusammen sind.

Bunter Show-Reigen am Samstag
Trotz Schulferien haben die Verantwort-
lichen des Clubs für den am Samstag 
stattfindenden Kinder- und Familientag 
einen bunten Show-Reigen zusammen-
gestellt, der Jung und Alt begeistern wird. 
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Wir freuen uns, dass eine unserer 
Tiba®-Gruppen mit einer Vorführung um 
12.30 Uhr den Kinder- und Familientag 
eröffnen und dabei eindrucksvoll unter 
Beweis stellen wird, dass Tanzen nicht 
nur etwas für die Enkelkinder ist, son-
dern auch bei Opa und Oma noch gut 
aussieht und vor allem Spaß macht.
Anschließend veranstaltet die Showtanz-
gruppe des TSC Sibylla ein lateinameri-
kanisches Feuerwerk mit Salsa, Samba, 
Chacha, Rumba, Jive und Bachata, be-
vor um 14 Uhr unsere Hiphop-Kids mit 
ihrem Trainer Dominik Sass auftreten. 
Nach einem kleinen Aufwärmtraining, 
bei dem auch alle zuschauenden Kin-
der mitmachen können, zeigen unsere 
Hiphop-Kids (6 bis 9 Jahre) und un-
sere Hiphop-Teenies (9 bis 12 Jahre) 
ihre Show-Choreographie – ein absolu-
ter Hingucker. Zwei Workshops stehen 
auch auf dem Programm: Kindertanzen 
um 15.30 Uhr mit Bärbel Biehler, und 
um 16.30 Uhr gibt es einen Workshop 
„Tango Argentino für Anfänger“ mit Gerd 
und Bärbel Biehler. Zwischen diesen 
Programmpunkten bleibt der Saal of-
fen zum Zuschauen- und es lohnt sich, 
denn in einem „offenen Training“ zeigen 
die Turnierpaare Standard und Latein ihr 
Können. Es gibt also viel zu sehen und 
mitzumachen.
Wir zählen auf Sie – besuchen Sie uns 
am Ettlinger Kinder- und Familientag am 
19. September im Vereinszentrum Ei-
chendorff.
Weitere Informationen wie immer unter 
www.tsc-sibylla.de oder über das Info-
Telefon 0151-22909679

Ski-Club Ettlingen
30. Markgräfin Sibylla Tennisturnier mit 

Rekord-Teilnehmerzahl
„Quantität und Qualität Topp !! - 

Turnierverlängerung“

Bei zwar sehr herbstlichen Temperaturen, 
aber strahlendem Sonnenschein fand 
das alljährliche DTB Ranglistenturnier für 
Jugendliche der Altersklassen 10 – 21 
auf der großzügigen Anlage des Skic-
lubs mit 12 Plätzen statt. Pünktlich zum 
30-jährigen Jubiläum des Turnieres durf-
ten die Turnierveranstalter eine Rekord-
Teilnehmerzahl von 165 Teilnehmern ver-
zeichnen. Trotz der großen Kapazitäten 
beim Ski-Club reichte es nicht aus, die 
Spiele in drei Tagen durchzubringen.
Deshalb musste sich das Team um 
Turnierleiter Peter Kurz etwas einfallen 
lassen: „Uns freuen die großen Teilneh-

merzahlen sehr. Wir mussten zusätzlich 
zwei Plätze des Nachbarvereins für un-
ser Turnier beanspruchen. Zudem sahen 
wir uns gezwungen, das Turnier um ei-
nen Tag zu verlängern. So kamen wir 
ohne große Wartezeiten sehr gut durch 
das Turnier. Die Halbfinal- und Finalspie-
le fanden dann am Donnerstag statt.“
Aber nicht nur die Quantität war dieses 
Jahr sehr hoch, auch die Qualität der 
Spieler in den einzelnen Konkurrenzen 
lockte viele Besucher an. Der 14-jährige 
Vincent stellte das schon früh im Tur-
nierverlauf fest: „Bei dieser harten Kon-
kurrenz wird es für mich sehr schwer, 
selbst das Halbfinale zu erreichen.“
Highlights waren sicherlich die U21 Mat-
ches, in denen sich Birte Langenstein 
aus Ludwigsburg, an Position 3 gesetzt, 
nach klaren Matches bis zum Finale, 
dort knapp gegen die 4 der Setzliste, 
Maja Saur, im Match im Matchtiebreak 
den Turniersieg sichern konnte. Bei den 
Herren war das Feld unglaublich eng. 
Letzlich konnte sich Leon Hoppstädter 
nach einem Finalkrimi gegen Lukas Hof-
richter ebenfalls knapp im Matchtiebreak 
durchsetzen. Lohn war für beide Sieger 
jeweils eine Wildcard für das Rudolf-
Speck Turnier im Winter beim Ski-Club 
Ettlingen, bei dem Top-Spieler aus ganz 
Deutschland an den Start gehen und 
man als „Normalsterblicher“ eigentlich 
keine Chance hat, sich überhaupt nur 
ansatzweise zu qualifizieren. „Ich hab 
ja schon einiges an Preisen gewonnen, 
aber das ist mal richtig Klasse“, freute 
sich der 17-jährige Freiburger, für den 
dieses Turnier ein großes Erlebnis wird. 
Überhaupt waren die Preise für die Sie-
ger vom feinsten. Neben Sweatshirts 
und Kopfhörern freuten sich hauptsäch-
lich die U16 Sieger über Blackberrys, die 
von AfB Ettlingen zur Verfügung gestellt 
wurden. Hier strahlten Hannah Burth aus 
Reutlingen bei den Mädels und Luca 
Ruppert vom TC Wolfsberg, der die Kon-
kurrenz klar dominierte. Eine hervorra-
gende Platzierung erreichte hier Patrick 
Schmitt. An Position 8 gesetzt, erreichte 
er nach einem Halbfinalkrimi (7:5, 1:6, 
14:12) das Finale. Hier war sprichwörtlich 
der Akku leer und der “Skiclubler“ durfte 
sich mit einem hervorragenden zweiten 
Platz begnügen. Als Sieger der U14 m 
konnte sich Yannick Fritz vom Skiclub 
ehren lassen. Der Neuzugang, an Positi-
on 1 gesetzt, wurde seiner Favoritenrolle 
vollauf gerecht und gewann souverän. 
Bei den Mädels konnte Maria Schnuck 
aus Speyer souverän den Titel ergattern.
In den weiteren Kategorien sicherten 
sich ausnahmslos die topgesetzten Ten-
niscracks aus dem Stuttgarter und Hei-
delberger Raum die vorderen Plätze.
Bei der abschließenden Siegerehrung 
lobte Oberbürgermeister Arnold das 
hohe über Jahre hinweg bestehende 
ehrenamtliche Engagement der Verant-
wortlichen des Skiclubs.
„Wenn man viele Jahre solch eine Ver-
anstaltung schon zum 30. Mal über die 

Grenzen der Stadt Ettlingen positioniert 
und immer wieder solch eine positive 
Rückmeldung von den Jugendlichen be-
kommt und die Teilnehmerzahlen Jahr 
für Jahr steigert, kann man dies als das 
größte Kompliment betrachten.“
Von Seiten des Vereins gilt der Dank 
vor allem den zahlreichen Sponsoren 
und Unterstützern ohne die solche eine 
Veranstaltung nicht möglich wäre. Der 
Skiclub sagt DANKE an: LBS, Spar-
kasse Ettlingen, Fa. Decathlon, Volks-
bank, AfB Ettlingen, Hotel Erbprinz und 
Watthalden, Freyler, Sunshine Boutique, 
Fahrrad Pallmann, „Nice for Men“, Vo-
gelbräu, und viele weitere!

Am Sonntag, 20. September, findet 
wieder unser traditionelles Saisonab-
schlussfest ab 11 Uhr statt.
Jugendturnier von 11 – 14 Uhr
Anmeldung bei Stephen Koch: 
susistephenkoch@t-online.de und am 
Sonntag bis 10.45 Uhr
Fähnchenturnier von 14.30 – 17.30 Uhr
Anmeldung bei Christine Andretzky und 
Frank Schlehahn am Sonntag bis 14.15 
Uhr oder Frank.schlehahn@t-online.de
Die Familie Toptsidis vom Restaurant 
OLYMP verwöhnt Sie ab 11.30 Uhr mit 
kulinarischen Köstlichkeiten.
Der Vorstand freut sich über zahlreiches 
Kommen und wünscht allen Teilnehmern 
viel Spaß und gutes Wetter.

Tennisclub Ettlingen
Die Halle steht wieder
Es ist Mitte September und wieder Zeit, 
die Traglufthalle auf Platz 1 des TCE-
Geländes aufzubauen, damit die Tennis-
fans auch einen idealen Unterbau, sprich 
Sand, für ihr Spiel im Winter haben. 
Seit dem vergangenen Samstag, dem 
12. September, ist es wieder so weit: 
Die Halle steht dank der unermüdlichen 
und beispielhaften Hilfe zahlreicher Hel-
fer wieder wie eine Eins auf dem Platz 
mit derselben Ziffer. Die Organisatoren, 
der Vorstand und all die Spieler, die die 
Halle wieder in der Wintersaison nut-
zen werden, sagen „Danke“ all denen, 
die so fleißig beim Aufbau mitgeholfen 
haben. Aber nicht vergessen: Im April 
nächsten Jahres folgt bereits wieder der 
Hallenabbau!

Zahlreiche Helfer sorgten dafür, dass die 
Traglufthalle des TC Ettlingen wieder recht-
zeitig und „in Form“ aufgebaut wurde.
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Abo-Stunden oder auch spontan Stun-
den buchen
Es ist wieder möglich, spontan freie 
Einzelstunden bzw. einige ganz wenige 
Abo-Stunden für die Traglufthalle des TC 
Ettlingen zu buchen. Vormittags und am 
Wochenende sind noch geringe Kapa-
zitäten frei. Freie Stunden sind auf der 
Homepage des Vereins (www.tennisclub-
ettlingen.de) in der Rubrik „Winter-Hal-
lenbelegung“ (rechte Spalte) einsehbar.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Erfolgreiches Ping-Pong Café 
in Langensteinbach
Am vergangenen Sonntag nahmen 10 
Ettlinger den Weg nach Langensteinbach 
zum alljährlich stattfindenden Ping-Pong 
Café auf sich. Mit dabei auch die neu 
gegründete erste Damenmannschaft des 
TTV Ettlingen bestehend aus Jugendwär-
tin Lara Pitz-Jung, Jungtalent Nadjana 
Schneider und den beiden Neuzugängen 
Maxie Gräter und Vivien Wassmer. In 
der Herren A Konkurrenz starteten Nor-
man Schreck und Stephan Fischer von 
der ersten Herrenmannschaft sowie Kian 
Aragian, Rainald Knaup und Neu FSJ´ler 
Benni Bauermeister. Ebenfalls mit von 
der Partie war Dominik Sass, der in der 
Herren B Konkurrenz startete. Nach den 
sechs Einzelrunden konnten sich alle vier 
Damen für die Play-Offs qualifizieren. Bei 
den Herren schaffte es Dominik mit ei-
ner super Bilanz von 5 gewonnenen bei 
einem verlorenen Spiel ebenfalls in die 
Viertelfinals. Lara, Nadjana, Maxie und 
Dominik kamen auch in Halbfinale. In 
diesem musste sich Dominik nach har-
tem Kampf gegen Abwehrer Max Reich 
aus Durlach geschlagen geben, wodurch 
er den dritten Platz erreichte. Im reinen 
Ettlinger Damenhalbfinale konnte Lara 
gegen Teamkollegin Maxi nach 4 Sätzen 
gewinnen während Nadjana nach guter 
Leistung Selina Rothengass aus Mos-
bach unterlag. Im anschließenden Finale 
konnte Lara nicht mehr an die vorherigen 
Leistungen anknüpfen, wodurch auch 
sie unterlag und zweite bei den Damen 
wurde. Wir gratulieren allen Platzierten 
und freuen uns jetzt auf die beginnende 
Saison. Außerdem ein großer Dank an 
den TTC Langensteinbach für das her-
vorragend organisierte Turnier und den 
reibungslosen Ablauf am Sonntag.
Termine:
So, 20. Sept.: 1. Spiel der Saison: 
TTV Mühlhausen – Schüler 1
So, 27. Sept. um 14 Uhr:          
Herren 3 – TTC Mutschelbach 
in Ettlingen

Ettlinger Keglerverein e.V.
1. Spieltag
1. Bundesliga Männer

SKK Alt-München 1 – SG Ettlingen 1
6132 : 6045
Am Samstag machten sich unsere Män-
ner zum ersten Spiel der Saison auf den 

Weg nach München. Auf den fallträchti-
gen Bahnen konnten unsere Spieler mit 
einer hervorragenden Mannschaftsleis-
tung einen neuen Auswärtsrekord erzie-
len, hatten aber gegen die überragend 
spielenden Gastgeber das Nachsehen. 
Das Starttrio mit Jörg Schneidereit 
(1000 Kegel), Gerd Wolfring (993 Kegel) 
und Rainer Grüneberg (1020 Kegel) ge-
riet zu Beginn bereits mit 210 Kegel in 
Rückstand. Thomas Speck (976 Kegel), 
Dieter Ockert (1043 Kegel) und Andreas 
Wolf (1013 Kegel) hatten gegenüber ih-
ren Gegenspielern ebenfalls das Nach-
sehen, so dass die Punkte in München 
blieben.

2. Bundesliga Süd Frauen
TSG Haßloch 1 – Vollkugel Ettlingen 1
2513 : 2497
Der Saisonstart kam für unsere Frau-
en zu früh, da zwei Stammspielerinnen 
mehrere Wochen verletzungsbedingt 
ausfallen werden und drei andere Spie-
lerinnen mit noch nicht ganz auskurier-
ten Verletzungen zu kämpfen haben. 
In der Startpaarung gerieten Monika 
Humbsch (426 Kegel) und Silvija Crncic 
(394 Kegel) mit 9 Kegel in Rückstand. 
Birgit Eberle (423 Kegel) und Madeleine 
Betz (394 Kegel) kämpften sich zuerst 
an ihre Gegnerinnen heran, hatten dann 
aber auf der zweiten Bahn das Nach-
sehen und gaben wieder Kegel ab, so 
dass sie mit einem Rückstand von 18 
Kegel an das Schlusspaar übergeben. 
Michaela Heidl (405 Kegel) und Sabi-
ne Speck mit der Tagesbestleistung von 
455 Kegel kämpften gegen die drohen-
de Niederlage, konnten sie am Ende 
aber nicht mehr abwenden.

Verbandsliga Frauen
TV Unterlenningen 1 – Vollkugel Ettlin-
gen 2                 2416 : 2341
Es spielten: Heidi Queißer 399 Kegel, 
Nicole Heidl 396 Kegel, Karin Schu-
mann 393 Kegel, Katja Heck 390 Ke-
gel, Yvonne Penski 390 Kegel und Rita 
Diessner 373 Kegel

Landesliga 3 Männer
KC BW Mörlenbach 1 – SG Ettlingen 2
 5250 : 5161
Es spielten: Daniel Jauß 960 Kegel, Den-
nis Ruch 866 Kegel, David Löffler 856 
Kegel, Timo Jauß 847 Kegel, Siegmund 
Kull 835 Kegel und Christian Rosche 
797 Kegel

Kreisliga A Männer
SG KCK 85/SKC Königsbach 3 – SG 
Ettlingen 3                2670 : 2474
Es spielten: Wilfried Lauterbach 435 
Kegel, Jörg Böckle 422 Kegel, Markus 
Lauinger 421 Kegel, Uwe Winkler 419 
Kegel, Marco Steinke 395 Kegel und 
Franz Stadler 382 Kegel 

Kreisliga B Männer
FC Germania Friedrichstal 1 - SG Ettlin-
gen 4              2263 : 2291
Es spielten: Roland Grün 402 Kegel, 
Ivan Lovakovic 391 Kegel, Bozo Putnik 

380 Kegel, Mijo Damjanovic 378 Kegel, 
Josip Grguric 371 Kegel und Siegfried 
Penski 369 Kegel

Kreisliga C gemischt
RW Karlsruhe 1 - SG Ettlingen 5
 2504 : 2400
Es spielten: Andreas Müller 441 Kegel, 
Roland Weizenegger 424 Kegel, Egon 
Weickenmeier 393 Kegel, Antonio Maz-
za 386 Kegel, Hans Dingeldein 379 Ke-
gel und Rolf Schell 377 Kegel

FG Rüppurr 1 – Vollkugel Ettlingen 3 
 2479 : 2286
Es spielten: Maria Weickenmeier 414 
Kegel, Birgit Eberle 409 Kegel, Klaus 
Souici 379 Kegel, Uwe Schnase 371 
Kegel, Barbara Souici 367 Kegel und 
Mike Schmidt 346 Kegel

Vorschau auf die ersten Heimspiele der 
Saison: 
Sa, 11.30 Uhr SG Ettlingen 2 - SKV 
Eggenstein 1
Sa, 11.30 Uhr SG Ettlingen 4 - KSF 80 
Fallum Bad Herrenalb 1
Sa, 14.00 Uhr SG Ettlingen 1 - RW 
Sandhausen 1
Sa, 16.30 Uhr SG Ettlingen 3 - VfR GW 
Ittersbach 1
So, 10.30 Uhr DKC Vollkugel Ettlingen 
2 - SG DKC / RW Neulußheim 1
So, 10.30 Uhr DKC Vollkugel Ettlingen 
3 - SKC Croatia Karlsruhe 3
So, 13.00 Uhr DKC Vollkugel Ettlingen 
1 - Post SV Ludwigshafen 1
So, 13.00 Uhr SG Ettlingen 5 - KC 84 
Eisingen 2

Schützenverein Ettlingen

13 Medaillen beim Alters- und  
Seniorenschießen
Am vergangenen Samstag, 12. Septem-
ber fand in Mannheim das Alters- und 
Seniorenschießen mit dem Luftgewehr 
und der Luftpistole statt. 13 Schützen 
des Schützenverein Ettlingen waren am 
Start und errangen 7 Gold-, 5 Silber- 
und eine Bronzemedaille in den ver-
schiedenen Disziplinen. 

Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
Mannschaftswertung Luftgewehr 
Auflage - Klasse A
1. Platz Mannschaft Ettlingen 1 
Starter: Graf, Neu, Hetzel,  893 Ringe
6. Platz Mannschaft Ettlingen 2
Starter: Dittrich, Selinger, Härter, 889 Ringe
11. Platz Mannschaft Ettlingen 3
Starter: Friedrich, Deutscher C., Deut-
scher P.  880 Ringe
12. Platz Mannschaft Ettlingen 4
Starter: Maier, Erfurth, Lapos  875 Ringe

Einzelwertung:
Luftgewehr Auflage - Klasse A
1. Platz Brigitte Graf 299 Ringe 
Luftgewehr Auflage - Klasse B
6. Platz Maier Otto 294 Ringe
10. Platz Härter Erwin 291 Ringe 
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Luftgewehr Auflage - Klasse C
1. Platz Neu Roland        299 Ringe 
2. Platz Dittrich Wolfgang   298 Ringe
3. Platz Selinger Valentin    298 Ringe
6. Platz Friedrich Peter    297 Ringe
7. Platz Hetzel Erhard      295 Ringe 
10. Platz Deutscher Peter   293 Ringe
12. Platz Erfurth Bernd     292 Ringe
Luftgewehr Auflage - Klasse D
10. Platz Lapos Josef  289 Ringe
Luftgewehr Auflage - Klasse B Damen
2. Platz Deutscher Christa  290 Ringe
Luftpistole Auflage
2. Platz Mannschaft Ettlingen 1
Starter: Pfleger, Graf, Hetzel  849 Ringe
Luftpistole Auflage - Klasse B Damen
1. Platz Graf Brigitte  288 Ringe
Luftpistole Auflage - Klasse C Damen
1. Platz Pfleger Brigitte  292 Ringe
Luftpistole Auflage - Klasse C
10. Platz Hetzel Erhard  269 Ringe
Herzlichen Glückwunsch zu diesen tol-
len Ergebnissen.

Ettlingen e.V.
Auto- und Motorsportclub

Großes Interesse beim Ferienpass
Als letzte Veranstaltung des Ettlinger Fe-
rienpasses fand am vergangenen Sonn-
tag der Motorsport Schnupperkurs auf 
dem AMC Trainingsgelände statt. An-
fangs der Ferien war hier bereits das 
Fahrradturnier für die Ettlinger Jugend 
ausgetragen worden. Beide Veranstal-
tungen waren wieder einmal komplett 
ausgebucht. Beim Motorsport Schnup-
perkurs waren zu den 40 zugelassenen 
Startern noch über 20 motorsportlich in-
teressierte Kinder auf der Warteliste. Wir 
wünschen einen guten Start ins neue 
Schuljahr und freuen uns auf den nächs-
ten Ferienpass. 

Volles Haus beim Pocketbike Training
Am letzten Samstag der Ferien war der 
Zulauf beim Pocketbike Training derart 
hoch, dass sich bei der Einfahrt zur Stre-
cke in der Anfängergruppe Warteschlan-
gen bildeten. Aus Sicherheitsgründen 
ist beim Training die Streckenkapazität 
auf 10 Fahrer gleichzeitig begrenzt. Zum 
Glück war der Großteil der Minibiker 
beim Rennen in Schlüsselfeld. Da die 
Kids größtenteils in Urlaub waren, wurde 
zum Warm-Up ein kleines Schräglagen-
training eingeschoben.

ADAC Minibike Cup in Bopfingen und 
Schlüsselfeld
Die Piloten des AMC Ettlingen im ADAC 
Mini Bike Cup bestritten am vergange-
nen Wochenende die achte Veranstal-
tung der Saison 2015 in Schlüsselfeld. 
Die siebte Veranstaltung fand bereits 
Mitte der Ferien in Bopfingen statt. Im 
Kalender stehen jetzt noch zwei Veran-
staltungen für das Juniorbiker Team des 
AMC Ettlingen. In der Nachwuchsklasse 
wurden beim Start in Bopfingen ausge-
rechnet beide Piloten des AMC Ettlingen 
durch einen Wheelie eines anderen Pilo-
ten abgeräumt. Das Rennen wurde neu 
gestartet doch Max und Elias konnten 
durch die umfangreichen Reparaturen 
nur aus der Boxengasse starten. Max 
Zachmann liegt in der Gesamtwertung 
auf Platz 9 und Elias Celik auf Platz 13. 
In der Einsteigerklasse liegt einer der 
Rookies im Minibike Team Till Belzcy-
kowski auf Platz 9 vor Benjamin Hage-
maier auf Platz 11 und Nina Castellano 
auf Platz 13. Die anderen zwei Rookies 
Justin Baumeister und Fynn Skeide sind 
auf 21 und 27. Justin hat in seinem ers-
ten Meisterschaftsjahr bereits 5 Punkte 
gesammelt. Das nächste Rennen fin-
det am 26. September am Sachsenring 
statt.
Felix Klinck holt sich in Hockenheim 
die Führung in der German Twin Trophy
Ein Hammer Wochenende für Felix 
Klinck auf seiner NK Motors Kawasaki 
ER6N!
Bereits am Samstag beendete Felix das 
Qualifying auf seiner Heimstrecke auf 
P1 mit einer Zeit von 1.39,7. Das erste 
Rennen konnte er am gleichen Tag noch 
mit 11 Sekunden Vorsprung gewinnen. 
Am Sonntag verbesserte Felix im zwei-
ten Rennen seine Bestzeit auf 1.38,4 
und ging hier ebenfalls als Sieger über 
die Ziellinie. Damit holte er sich mit 201 
Punkten die Führung in der Gesamt-
wertung und reist mit 9 Punkten Vor-
sprung zur Meisterschaftsentscheidung 
am 26./27. September nach Frohburg. 
Start-Ziel-Sieg für Lukas Tulovic beim 
Yamaha R6 Cup in Oschersleben
Lukas Tulovic gewann mit einer ein-
drucksvollen Vorstellung den vorletz-
ten Lauf im Rahmen der SPEEDWEEK 
in Oschersleben. "Als ich mich in der 
ersten Runde gleich ein wenig abset-
zen konnte, dachte ich, heute ist ein 
Start-Ziel-Sieg drin und hielt das Tempo 
hoch", verriet Tulovic im Ziel. Der erst 
15-jährige Cup-Youngster hatte bereits 
die Trainings dominiert und lieferte am 
Sonntag ein nahezu fehlerfreies Rennen 
ab. "Lediglich vor der Hasseröder ist 
mir einmal der Gang rausgesprungen, 
ansonsten gab's keine Aufreger. Schade 
um die beiden Nuller von Zolder und 
Schleiz, sonst hätte ich in meiner ersten 
Saison gleich um den Titel mitfahren 
können."
Freude kam allerdings bei allen Betei-
ligten nicht auf, denn die Veranstaltung 
wurde von einem tragischen Unfall im 

ADAC- Junior-Cup überschattet. Jonas 
Hähle erlag am Samstagabend seinen 
schweren Verletzungen. Die Organisa-
toren des YAMAHA R6-DUNLOP-CUP 
stellten deshalb den Fahrern den Start 
frei und in einer Fahrerbesprechung wur-
de mehrheitlich entschieden, das Ren-
nen zu Ehren von Jonas auszutragen. 

Saisonabschluss der Internationalen 
Deutschen Motorrad Meisterschaft in 
Hockenheim am 26./27. September mit 
Dirk Geiger und Lukas Tulovic
Das Saisonfinale für den ADAC Junior 
Cup und den Yamaha R6 Cup findet 
am 26./27. September in Hockenheim 
statt. Für Dirk geht es dort bereits im 
ersten Jahr auf der KTM RC390 um 
den Meistertitel. Wir würden uns freuen 
wenn möglichst viele im offenen Fahrer-
lager vorbeischauen und unsere Nach-
wuchstalente bei ihrem Finale vor Ort 
unterstützen.

Trainingstermine
Pocket und Minibike Training sams-
tags von 13.30 bis 17.30 Uhr
Jugendkart und Motorrad Trial Training 
samstags von 10.30 bis 12.30 Uhr
Weitere Informationen gibt es unter 
www.amc-ettlingen.de oder in Face-
book

Marktfest:
Der HSE beteiligte sich in diesem Jahr 
wieder am Ettlinger Marktfest. An erster 
Stelle geht ein Dank an alle Helfer und 
Kuchenbäcker, die den HSE tatkräftig 
unterstützt haben, ebenso an alle Gäste, 
die unseren Stand besucht haben.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch 
den Akkordeonspielern aus Elchesheim-
Illingen, die am Sonntagnachmittag für 
zwei Stunden die Gäste musikalisch un-
terhielten.

Akkordeon- oder Melodicaunterricht:
Nach den Sommerferien startet der HSE 
wieder mit neuen Kursen.
Wer möchte gerne das „Akkordeon- 
oder das Melodicaspielen“ erlernen?
Hallo Ihr lieben Eltern - aufgepasst. Um 
herauszufinden, ob Ihr Kind sich für ei-
nes der beiden Instrumente interessiert, 
gibt es nur eine Möglichkeit. Lassen 
Sie sich das Schnupper-Angebot einen 
Monat lang kostenlos beim HSE nicht 
entgehen.
Leihinstrumente stehen Ihnen selbst-
verständlich gerne zur Verfügung.  
Auskunft erhalten Sie bei Bernhard Link, 
Tel. 07243/16889.

Termin-Vorschau:
20. September Spieltermin bei der „Ge-
nussmesse“ in der Schlossgartenhalle
25. September Bewirtung des Ettlinger 
„Mundartabend“
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Am 8. September war Ferienpass an-
gesagt. Pedal-Go-Cart Touren im Ober-
wald. Morgens standen an der Halte-
stelle Erbprinz Katharina Müller vom FFZ 
und Ralf Waldmann von den Rebhexen 
bereit, um die Jugend in Empfang zu 
nehmen. Es wurde für den Vormittag 
wegen großer Nachfrage auf 22 Kinder 
und Jugendliche von 7 bis 14 Jahren 
erhöht. Per Straßenbahn und zu Fuß 
ging es bis zur Mietstation Südstadt, wo 
schon die Pedalcarts auf die Fahrer war-
teten. Eine kurze Anweisung noch von 
Inhaber Michael Müller, und es konnte 
los gehen. Bei der Fahrt wurden ver-
schiedene Stationen angefahren, Spiele 
gemacht oder gevespert. Die Fahrtzeit 
war für alle viel zu kurz, es hätte noch 
ein paar Stunden länger gehen können, 
aber die nächste Gruppe stand schon 
am Erbprinz bereit. Da waren es 18 Ju-
gendliche. Ca. 15:30h konnten wir auch 
die letzten Kinder und Jugendlichen an 
die Eltern übergeben. Der FFZ sagt allen 
Helfern, Michael, Bianca, Randy, Robin 
und Maik herzlichen Dank, es hat allen 
Spaß gemacht!
Es wurde eine braune Kinderjacke ver-
gessen, bitte beim 1. Vors. K. Müller 
unter Tel. 07243/3430020 oder Handy 
015778937307 melden.

Singkreis Ettlingen e.V.
Singstunden haben begonnen/
Jahresausflug
Als ersters möchte sich die Vorstand-
schaft des Singkreises bei all den Be-
suchern des "Singkreis-Cafés" beim Ett-
linger Marktfest sehr herzlich bedanken. 
Den fleißigen Kuchenspendern und den 
emsigen Helfern beim Auf- und Abbau 
des Café-Standes besonderen Dank für 
die Unterstützung.
Nach dem Ende der Sommerferien ha-
ben am 15. September wieder die wö-
chentlichen Singstunden um 20 Uhr im 
Kolpingsaal begonnen. Und gleich gibt 
es wieder einen Höhepunkt. Der Jahres-
ausflug nach Frankfurt in den Palmen-
garten am 20. September steht an. Der 
Fahrpreis war in der ersten Singstunde 
zu entrichten. Wer noch mitfahren will, 
sollte sich umgehend bei der Vorsitzen-
den Gabriele Rutschmann melden. Tele-
fon 07243 32765.
Wer hat Lust in einem gemischten Chor 
mitzusingen? Der Singkreis besteht aus 
45 aktiven MItgliedern. Es erwartet Sie 
ein reichhaltiges Liederrepertoire und 
eine junge, dynamische Chorleiterin, die 
auch viel Spaß in den Singstunden ver-
breiten kann. Der Chor probt dienstags 
um 20 Uhr im Kolpingsaal Ettlingen, 
Pforzheimer Straße 23. Sie werden auch 
gerne von zu Hause abgeholt. Bei Inter-
esse einfach bei der ersten Vorsitzenden 
Gabriele Rutschmann melden. Telefon 
07243 32765.

Marinekameradschaft

Die DGzRS bedankt sich
Über die Unterstützung der Deutschen 
Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger 
durch die MK Ettlingen wurde an dieser 
Stelle schon mehrfach berichtet. Dass 
dieses Engagement gewürdigt wird, 
zeigt das Dankesschreiben der DGzRS, 
welches die MK vor kurzem von deren 
Pressestelle aus Bremen erhielt.

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert im Birdland59:

FREITAG, 18. Sept., NussBrod

NussBrod, ein ganz besonderes Back-
werk, ist die Band von Jazzsängerin 
und Gesangspädagogin Tine Nuss und 
der renommierten Saxophonistin Kristi-
na Brodersen. Die beiden Kölner Musi-
kerinnen stellen ihr neues Quintett mit 
Tobias Weindorf am Piano, Benjamin 
Garcia am Kontrabass und Oliver Reh-
mann am Schlagzeug vor. Mit diesem 
musikalischen Projekt können sie ihre 
gemeinsame Liebe zu den Traditionen 
des Jazz, wie auch zum Komponieren 
eigener Stücke ausleben. Die Lyrics 
hierzu schrieb Tine Nuss selbst oder sie 
entstanden aus der fruchtbaren Zusam-
menarbeit mit der bekannten Texterin 
und Pianistin Robin Meloy Goldsby.
Besetzung:
Tine Nuss (voc), Kristina Brodersen (sax), 
Tobias Weindorf (p), Benjamin Garcia (b), 
Oliver Rehmann (dr)
Eintritt 12 € // erm. 7 € (Mitglieder, 
Schüler, Studenten)

Do. 24. Sept. - 9 Uhr 
Busfahrt ins Herztal
Fahrt mit dem Bus nach Gengenbach 
mit anschließender Stadtführung. Da-
nach Einkehr im Herztal in den dortigen 
Besen.
Die Fahrtkosten einschl. Führung betra-
gen € 20,00. Es sind noch wenige Plät-
ze vorhanden.
Abfahrt Ettlingen Stadt ZOB 9.00 Uhr
Rückkehr gegen 18 Uhr
Anmeldungen und Rückfragen bei 
Ursula Dahlinger Tel. 07243 4181

So. 27. Sept. 
Auf dem Pfälzer Sagenweg
Wanderung von Dahn nach Erlenbach 
(Markierung "Geist auf blauem Grund"-
schönster Wanderweg Deutschlands 
2013)
Das Wanderzeichen schickt uns zum 
Ehrenfriedhof, vorbei am Felsmassiv 
Hochstein zur größten Burganlage der 
Pfalz: Altdahn, Grafendahn und Tanstein. 
Weiter geht es nach Erfweiler über die 
Kalenberghöhe zum Drachenfels. Nach 
der Einkehr in der Drachenfelshütte ist 
unser nächstes Ziel Erlenbach mit der 
Burg Berwartstein.
Abfahrt Ettlingen Stadt 7.28 Uhr
Abfahrt KA Hbf 8.07 Uhr, Treffpunkt 
Bahnhofshalle: 8 Uhr
Gehzeit: ca 4-5 Std. - 17 km, 538 Hm 
aufwärts, 481 Hm abwärts
Führung Christian Schottmüller
Regio-oder Seniorenkarte erforderlich, 
die Kosten für die Busfahrten nach Dahn 
bzw. von Erlenbach nach Bad Bergz-
abern werden vor Ort fällig. Gäste sind 
herzlich willkommen. 
www.schwarzwaldverein.de.

Caritasverband
„Das schaffen wir!“ Was Kinder stark 
und belastbar werden lässt - Resilien-
zförderung - für Eltern von Kindern bis 
12 Jahren

Beginn: Dienstag, 13. Oktober
Weitere Termine: jeweils dienstags: 
20.10. / 27.10. / 10.11. / 17.11.2015
Uhrzeit: 19.30 bis 21.00 Uhr
Ort: Dachgeschoss des Caritasverban-
des in Ettlingen, Lorenz-Werthmann-
Straße 2
Veranstalter: Psychologische Bera-
tungsstelle des Caritasverbandes in Ett-
lingen
Leiterin: 
Doris Seitz, Diplom-Psychologin
Kosten: 10,00 €
TeilnehmerInnen: Eltern, vor allem El-
tern von Kindern mit besonderen Be-
lastungen (z.B. Trennung, Scheidung, 
Pflege- und Adoptiveltern)
Anmeldung: verbindlich bei Frau Ko-
schella bis 7. Oktober, per Telefon: 
(07243) 515 – 140 (vormittags oder AB), 
per E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de. Bit-
te Name der teilnehmenden Person, Ad-
resse, Telefon-Nummer sowie Alter des 
betreffenden Kindes angeben!)
„Wie unterstütze ich mein Kind, damit 
es stark wird und den Belastungen, die 
das Leben mit sich bringt, gewachsen 
ist? Kann ich ihm helfen, gestärkt aus 
Krisen hervorzugehen?“
Jedes Kind hat seine eigenen Stärken 
und Fähigkeiten, die es bei Belastun-
gen nutzen kann. Auch Eltern können 
viel dazu beitragen, dass die Kinder 
eine gute psychische Widerstandskraft 
(Resilienz) ausbilden können. Der Kurs 
vermittelt hierzu praktische Anregungen, 
die sich gut im Alltag umsetzen lassen.
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Kolpingsfamilie Ettlingen
Besuch in Middelkerke
zur 40-jährigen Freundschaftsfeier

Mit 50 Teilnehmern war die Ettlinger Kol-
pingsfamilie nach Middelkerke gereist, 
um dort 40 Jahre Freundschaft mit Mi-
kaj zu feiern. Darunter befanden sich 
zehn Kinder und Jugendliche sowie die 
aus Ettlingen stammende Präsidentin 
der Kolpingsfamilie Edmonton (Kanada), 
Anita Hochdorfer. Seit der ersten Be-
gegnung im Jahre 1975 zwischen Josef 
Puschmann und Georges Cools sowie 
den beiden Geistlichen Hans Eichhorn 
und Frans Clarebout fanden wechselsei-
tige Besuche statt. Diese Beständigkeit 
der Beziehungen wurde auch durch den 
Besuch OB Arnolds und seines früheren 
Vorgängers Dr. Vetter gewürdigt, in des-
sen Amtszeit die Freundschaft zwischen 
beiden Organisationen begann.
Die Gastgeber hatten auch bei dieser 
Begegnung ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. So er-
kundeten am Samstagvormittag ins-
besondere die erstmals Mitreisenden 
Middelkerke und wanderten durch die 
Dünen. Die weitere Gruppe fuhr nach 
Langemark. Der erste Besuch galt dem 
dortigen deutschen Soldatenfriedhof 
und danach der letzten Ruhestätte von 
Pastor Frans Clarebout in Zonnebeke. 
Präses Pfarrer Martin Heringklee sprach 
vor der Niederlegung einer Erinnerungs-
tafel Worte des Gedenkens und mit den 
Anwesenden ein gemeinsames Gebet.
Höhepunkt des Besuchs war der Emp-
fang der Gemeinde Middelkerke. Nach 
Begrüßung durch Georges Cools wür-
digte Bürgermeisterin Janna Rommel-
Opstaele in Anwesenheit des früheren 
Bürgermeisters Julien Desseyn die lange 
Tradition der Partnerschaft mit mehreren 
europäischen Städten. „Aber die Verbin-
dung Kolping-Mikaj ist die längste die 
bis heute Bestand hat“ führte die Bür-
germeisterin weiter aus und wünschte 
der Gruppe schöne Tage im Kreis der 
Freunde.
OB Arnold lobte die Beständigkeit der 
Freundschaft und zeichnete Georges 
Cools als verlässlichen Partner mit dem 
Sibyllataler aus. (Das Amtsblatt berich-
tete darüber in der Ausgabe 37 vom 10. 
September 2015, Seite 8.)
Auch der ehemalige Bürgermeister und 
heutige Beigeordnete für europäische 
Zusammenarbeit, Michel Landuyt, erin-
nerte in seinem Grußwort daran, dass 

die Unterzeichnung der Partnerschafts-
urkunde Middelkerke – Epernay später 
als Grundlage für den Beginn der Part-
nerschaft Middelkerke – Ettlingen diente 
und daraus die Freundschaft zwischen 
Mikaj und Kolping entstand. Dieses 
„Kind“ dieser Partnerschaft feiert die-
ses Jahr seinen 40. Geburtstag. „Jeden 
Tag finden wir, dass noch erhebliche 
Unterschiede zwischen den Ländern 
unseres vereinten Europa bestehen“ so 
Landuyt weiter, „dabei ist es so wichtig, 
mit jedem so viel Kontakt wie möglich 
zu halten. Wir als Politiker sollten dafür 
sorgen, dass wir die gegenseitigen Un-
terschiede kennenlernen und noch viel 
wichtiger schätzen lernen“.
Für die Kolpingsfamilie sprach deren 
Partnerschaftsbeauftragte Hildegard 
Ruml. In ihrer zweisprachigen Rede 
erinnerte sie zunächst an den Beginn 
der Partnerschaft und stellte fest, „dass 
seither viele Kilometer zwischen unse-
ren Städten zurückgelegt wurden, sei 
es bei offiziellen Treffen, privaten Feiern, 
Urlaub, Städtejubiläen – aber auch bei 
Beerdigungen waren Freunde hier und 
dort“. Sinn und Ziel von Städtepartner-
schaften war es, Menschen einander 
näher zu bringen, den anderen zu ver-
stehen. „Die beiden Weltkriege haben in 
unseren Ländern tiefe Spuren hinterlas-
sen. Vor allem im 1. Weltkrieg fanden 
hier in der Nähe Kämpfe statt, an denen 
meine beiden Großväter beteiligt wa-
ren“, sagte Ruml und ergänzte: „Heute 
können Sie Ihren Enkeln sagen, dass 
wir in Flandern, in Middelkerke, Freun-
de gefunden haben.“ Hinter dem Erhalt 
der Partnerschaft stecke viel Herzblut 
und diese Arbeit mache Georges Cools 
seit 40 Jahren. Ruml dankte ihm und 
seiner Frau Annemie für die Arbeit, die 
man nicht genug würdigen kann und lud 
für das nächste Jahr zum Besuch nach 
Ettlingen ein.
Auch Dr. Vetter erinnerte an den Beginn 
der Städtepartnerschaft, die er als neu-
gewählter Bürgermeister fast von An-
fang an miterlebte. Schon gleich habe 
ihn die Herzlichkeit, mit der er von den 
Bürgermeistern Ingelrham und später 
Desseyn in die Schönheit dieser Land-
schaft Flandern eingeführt wurde, tief 
beeindruckt. Diese Herzlichkeit sei auch 
bei der heutigen Begegnung noch zu 
spüren.
Eva und Sabine Baader vom Mandoli-
nenorchester Ettlingen umrahmten die 
Feierstunde musikalisch.
Ein feierlicher Gottesdienst, bei dem der 
dortige Frauenchor die deutsche Mes-
se von Schubert sang, eröffnete das 
sonntägliche Programm. Am Nachmittag 
fand es seine Fortsetzung mit Besichti-
gung des östlichen Hafens in Oostende 
und einem Gang auf der Mole. Abends 
beendete ein gemütliches Beisammen-
sein das Jubiläumstreffen mit geselligen 
Beiträgen von beiden Organisationen. 
Hans-Peter Stemmer dankte namens 
der Ettlinger Kolpingsfamilie Mikaj für 

die große Gastfreundschaft und den 
zahlreich anwesenden Mitgliedern des 
Jumelagekomitees für deren Interesse 
an der Partnerschaft.

Stephanus-Stift am Robberg
Spätsommerfest 
Das Sommerfest für Bewohner, Angehö-
rige und Freunde des Hauses am Rob-
berg wurde in den Spätsommer gelegt, 
um den sehr hohen Hitzebelastungen ein 
wenig entgegen zu wirken. Die Besucher 
erwartet ein buntes Rahmenprogramm 
mit Clownfrau Camilla, Drehorgelspieler 
Joseph Elter und einem Sommerrätsel. 
In geselliger Runde möchten wir den 
Abend bei dann hoffentlich angenehmen 
Temperaturen im Cafe´ oder dem be-
grünten Innenhof ausklingen lassen.
Durch zahlreiche eingegangene Spen-
den konnte das Betreuungsteam neue 
Anschaffungen für die Bereiche Ge-
dächtnistraining und Werkstatt/Baste-
langebot erwerben. So wurde zum Bei-
spiel ein neues Spiel ̀ Trivial Pursuit` mit 
kniffligen Fragen rund um das Thema 
Allgemeinwissen angeschafft.
Wir danken allen Spendern für die  
Unterstützung unserer Arbeit. 

Rheuma-Liga Arge Ettlingen
Beratung: jeden 1. Montag im Monat, 
Beratungsstelle im Stephanusstift am 
Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof Ettlingen), 
Leitung: Elke Schneiders–Marquart, von 
15.30 bis 17.30 Uhr, Telefonische Bera-
tung: montags von 9 bis 11 Uhr
Email: e.marquart@rheuma-liga-bw.de

Rheumatreff / Stammtisch:
Jeden 2. Mittwoch im Monat im 
Vogelbräu ab 17 Uhr, Gruppenleitung: 
Anne Link, Tel.: 07243/14682
Fibromyalgie Gesprächsrunde: wieder 
im Programm unter neuerGruppenlei-
tung: Karin Bartel, Tel.: 07243/5143730
Jeden 1. Mittwochim Monat um 17.30 
Uhr im Stephanusstift
Funktionstraining Trockengymnastik:
Therapeuten: 
Bettina Angst im Gymnastikraum des 
Kindergartens der Paulusgemeinde Ett-
lingen montags Gruppe 1: 17,00 – 18,00 
Uhr, Gruppe 2: 18 – 19 Uhr
Andrea Steppacher:  im Karl – Still – 
Haus der AWO Ettlingen, im Ferning 8
dienstags Gruppe 1: 17 - 18 Uhr, 
Gruppe 2: 18 - 19 Uhr, Gruppe 3: 19 
-20,mittwochs: von 8,30 – 9,30 Uhr, im 
Seniorenzentrum Ettlingen 
Wegen Terminvereinbarung wenden Sie 
sich bitte direkt an die Praxis, 
Tel.: 07243 – 77 22 7
Marion Zimmermann: Terminvereinba-
rung Tel.: 07224 - 934 99 60
in Ettlingen: im Seniorenzentrum: 
donnerstags 9 – 10 Uhr
in Malsch: im ev. Kindergarten, 
Bernhardusstr. 5
montags:  19.45 h – 20.45 h  
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Funktionstraining – Wassergymnastik:
Hans-Thoma-Schule Ettlingen-Spessart
Mittwochs ab 18 Uhr, 
Anmeldung: Schwimm-mit-Grimm 
Tel.: 0176 962 343 92
Noch Plätze frei
Albtherme Waldbronn Bergstr. 32, 
76337 Waldbronn, 
Telefon: 0 72 43/56 57-0, Warteliste
Siebentäler Therme Bad Herrenalb 
Bad/Kasse Telefon: 07 0 83 / 9 25 9 0,
Rotherma Thermal-Mineralbad, 
Bad Rotenfels, Kasse 
Telefon: 0 72 25 / 9 78 80, Warteliste

Bürgerverein Neuwiesenreben

Boule-Turnier am 26. September
Wie an jedem letzten Samstag im Sep-
tember veranstaltet der Bürgerverein 
sein Boule-Turnier, das "Neuwiesen-
reben Open", d.h. jede/r, die/der eine 
Boule-Kugel halbwegs gezielt werfen 
kann, ist herzlich zur Teilnahme einge-
laden. Spielbeginn ist auf dem Boule-
Platz, verlängerte Probststraße um 14 
Uhr, Anmeldeschluss ist um 13.45 Uhr. 
Eine Meldegebühr wird nicht erhoben, 
Boule-Kugeln bringt jede/r selbst mit. 
Für die Endspielteilnehmer gibt es wert-
volle boulespezifische Preise. Das Tur-
nier findet statt, außer, wenn es aus 
Witterungsgründen nicht einfach unzu-
mutbar ist zu spielen. Für frugales Essen 
und Trinken ist gesorgt. Gespielt wird in 
der Formation "super-melée": Wir spie-
len nicht in festen Mannschaften, son-
dern losen jeweils die ersten drei Run-
den in Doubletten aus. Es ist also Zufall, 
wer mit wem spielt. Die Endrunde der 
besten 16 Spieler/innen wird neu ausge-
lost; diese Doubletten bleiben dann die 
restlichen drei K.o.-Runden (Viertelfinale, 
Halbfinale, Finale) zusammen.

Boule
Wir spielen jeden Mittwoch, ab 16.30 
Uhr auf dem Boule-Platz, verlängerte 
Probststraße. Jeder ist willkommen.

Infos zum Heckenrückschnitt
Hecken, Sträucher und Bäume wachsen 
im Laufe des Jahres stark. Manchmal 
führen solche Anpflanzungen zu Prob-
lemen, weil sie Verkehrsteilnehmern die 
Sicht oder das Befahren von Fuß- und 
Radwegen erschweren. In Kreuzungs- 
bzw. Einmündungsbereichen sind die 
Sichtfelder so freizuhalten, dass für 
Kraftfahrer eine ausreichende Übersicht 
gewährleistet ist. Sei deren Sicht dabei 
durch Hecken, Sträucher oder Zäune 
eingeschränkt, wird das Ein- oder Aus-
fahren zum Glücksspiel.
Die Stadt Ettlingen wies am 2.7.2015 
im Amtsblatt darauf hin, dass man He-
cken, Sträucher und Bäume an Stra-
ßen, Wegen und Gehwegen soweit zu-

rückschneiden muss, dass Fußgänger 
und andere nicht gefährdet würden. An 
Straßeneinmündungen und Kreuzungen 
müsse das Sichtdreieck gewährleistet 
sein. Der Bewuchs in diesen Bereichen 
dürfe maximal 80 Zentimeter betragen, 
das Gleiche gelte für die Höhe von Zäu-
nen. Weiter ist auch das Lichtraumprofil 
zu berücksichtigen. Der Lichtraum (der 
freie Raum) beträgt bei Geh- und Rad-
wegen vor dem eigenen Grundstück 
2,50 Meter und bei Fahrbahnen 4,50 
Meter. Auch bei Straßenlampen und 
Schilder müssen Hecken, Sträucher und 
Bäume so beschnitten sein, dass die 
Lampen ihre Funktion erfüllen und die 
Schilder problemlos zu lesen seien.
Da sich in letzter Zeit die Beschwerden 
von Anwohnern in dieser Angelegenheit 
häufen, werden wir uns in einer Bege-
hung diese Stellen anschauen und ge-
gebenenfalls für Abhilfe sorgen.

Fahnenweihe St. Martinskirche -  
Auftritt Spessart
Mit Riesenschritten nähern wir uns dem 
zweiten Höhepunkt des 300-jährigen 
Jubiläums, der Fahnenweihe der neuen 
Fahne am 26. September. Damit ein rei-
bungsloser Ablauf vonstatten geht, er-
folgte am 13. September ein Probelauf, 
der erfolgreich abgeschlossen werden 
konnte. Nach heutigem Stand werden 
die Fahnenabordnungen der Bürgerweh-
ren aus Bensheim, Bretten, Freiburg, 
Karlsruhe und Wiesenbach als Gäste 
bei der Fahnenweihe anwesend sein. 
Neben Oberbürgermeister Johannes 
Arnold,werden der Landeskommandant 
der Badisch-Südhessischen Bürger-
wehren, Major Joachim Böhm, und der 
Kommandant der Bürgerwehr Freiburg, 
Major Walter Goldschmidt, Reden hal-
ten. Die Ettlinger Bevölkerung ist dazu 
herzlich eingeladen.
Aufmarsch zur Kirche um 14.45 Uhr 
Rathausbrücke. 15 Uhr Fahnenweihe in 
der St. Martinskirche. Nach dem Gottes-
dienst besteht Gelegenheit, die Fahne 
genauer in Augenschein zu nehmen. So 
eine Fahnenweihe ist noch wesentlich 
seltener, als die Aufführung eines gro-
ßen Zapfenstreichs in Ettlingen, zuletzt 
wurde im Jahr 1967 eine Fahne der 
Bürgerwehr durch den damaligen geistl. 
Rat und Stadtpfarrer Weick geweiht. Im 
Übrigen wurden alle Fahnen der Hist. 
Bürgerwehr Ettlingen in der St. Martins-
kirche geweiht, die von 1715, 1830,1937 
und 1967 sowie die Reiterstandarten 
von 1772 und 1803.
Achtung am 25. September ab 18 Uhr 
Aufbau für Fahnenweihe, Musikkapel-
lenübungsraum, es werden alle Mit-
glieder um Mithilfe gebeten.
Die Treffpunktzeit für die Fahnenweihe 
im Bürgerwehrheim, wurde bei der Ge-
neralprobe von 14.15 auf 14 Uhr geän-
dert!!

Für die Abteilungen Artillerie und Infan-
teriezug ist ein neuer Termin im Oktober 
vorgesehen. 10. oder 11. Okt. bei der 
Redoute in Spessart um 14 Uhr. Genau-
eres wird noch bekannt gegeben. 

Termine
Di. 22. Sept. Musikkapellenübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim.
Fr. 25. Sept. Aufbau für Fahnenweihe 
Musikkapellenübungsraum 18 Uhr,  
Gesamtverein.

Sa. 26. Sept. Fahnenweihe St. Martins-
kirche, Treffpunkt 14 Uhr 
Bürgerwehrheim, Gesamtverein.

Museumsgesellschaft  
Ettlingen
Mittwoch, 28. Oktober
Der feine Schimmer – zwischen Pfau 
und Perlmutt im Jugendstil (Kunsthalle 
Mannheim)
Leitung: Doris Henseler, M.A.
Mit seinem prächtig schillernden Gefie-
der und seiner lang geschwungenen Fe-
derschleppe war der Pfau ein Liebling-
stier der Jugendstilkünstler. Auch der in 
zarten Regenbogenfarben schimmernde 
Glanz des seltenen Perlmutts begeisterte 
die Künstler der damaligen Epoche. Die 
Ausstellung „Der feine Schimmer“ feiert 
die Schönheit des Jugendstils: Gemälde, 
Aquarelle, Schmuck, Modeaccessoires, 
Plakate und Möbelunikate zeigen den 
Jugendstil als souveräne Oberflächen-
kunst mit Sinn für das Prunkvolle und 
Kostbare. „Der feine Schimmer“ würdigt 
auch die erste Jugendstil-Ausstellung der 
Kunsthalle Mannheim, mit der sie 1907 
eröffnete: Führende Künstler der dama-
ligen „Raumkunst“-Schau wie Joseph 
Maria Olbrich, Peter Behrens, Kolomann 
Moser und Leo Putz kehren nach über 
100 Jahren zurück in den nobel sanierten 
Jugendstilbau der Kunsthalle Mannheim 
und werden begleitet von Eugène Feuillât-
re, René Lalique und Alphonse Mucha mit 
wertvollen Leihgaben aus internationalen 
Museen und Privatsammlungen. Der Ju-
gendstilbau an sich ist äußerst sehens-
wert, verfügt NICHT über einen Fahrstuhl. 
Kosten: 27.- € für Mitglieder, 32.- € für 
Gäste, Inhaber des Oberrheinischen Mu-
seumspasses bezahlen 6.- € weniger.
Anfahrt mit dem Baden-Württemberg-
ticket, Treffpunkt 8.45 h Stadtbahnhof 
Ettlingen. 
Anmeldung in der Geschäftsstelle
(07243 32754 oder 
buero@museumsgesellschaft-ettlingen.de)

kleine bühne ettlingen e.V.
Neuer Spielplan 2015/16 beim 
Marktfest vorgestellt
Ausgesprochen gut gemeint hat es 
der Wettergott am Festwochenen-
de Ende August mit den Ettlinger 
Vereinen. So wurde auch das Stück 
„Straße’bahngschwätz“ von Luigi Biolzi 
sehr gut von den Besuchern angenom-
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men. Viele Interessierte kamen, um ein 
bisschen Theaterluft zu schnuppern. 
Bereits seit vielen Jahren stellt die kleine 
bühne pünktlich zum Fest ihren Spielplan 
für die neue Spielzeit vor. Erhältlich ist 
dieser auch bei den Vorverkaufsstellen 
Buchhandlung Abraxas und Stadtinfor-
mation sowie in vielen Ettlinger Geschäf-
ten und der Gastronomie. Auch online 
kann der Spielplan 2015/16 unter www.
kleinebuehneettlingen.de oder auf fa-
cebook abgerufen werden. Zusätzlich 
erhält man dort noch viele zusätzliche 
Informationen zu den Eigeninszenierun-
gen des Theatervereins, zu Gastspielen 
und zum Theater allgemein. Auch Fotos 
und Presseberichte von Inszenierungen 
der vergangenen Spielzeiten werden dort 
veröffentlicht. Am Samstag, 26. Septem-
ber, um 20 Uhr beginnt die Spielzeit mit 
dem Gastspiel des Kabarett Kabbaratz 
-„Wort im Orientexpress- eine Reise 
durch Deutsch-Absurdistan“. Bereits 
mehrfach waren Evelyn Wendler und Pe-
ter Hofmann, das Duo Kabbaratz, mit 
diversen Programmen zu Gast in der 
kleinen bühne. Erfolgreich traten sie u.a. 
mit „Machs gut Alter – denn die ande-
ren werden immer jünger“, „Retter dem 
Dativ“ oder dem Weihnachtsprogramm 
„Ich find’s so schön wenn der Baum 
brennt“ auf. Weiter geht es im Programm 
dann mit der ersten Eigeninszenierung 
der kleinen bühne „Der eingebildete 
Kranke“ nach Molière unter der Regie 
von Bernd Hagemann. Premiere die-
ser Komödie, die in die 50er Jahre ver-
legt wurde, ist am Samstag 3. Oktober, 
um 20 Uhr. Weitere Vorstellungen wird 
es im Oktober und November geben. 
Gleich im Anschluss zeigt das Theateren-
semble seine zweite Eigeninszenierung 
„Die 39 Stufen“ ein Comedykrimi nach 
dem gleichnamigen Film von A. Hitch-
cock aus dem Jahre 1935. Premiere 
wird am Samstag, 21. November, ge-
feiert, bis Silvester steht der Krimi auf 
dem Programm. Die Silvestervorstellung 
ist allerdings bereits ausverkauft. Aber 
kein Grund, den Kopf hängen zu lassen: 
alle, die keine Karten für die Silvester-
vorstellung ergattern konnten, haben an 
10 weiteren Terminen im November und 
Dezember Gelegenheit die spannende 
irrwitzige Krimikomödie in der kleinen 
bühne mitzuerleben. Und wer den Spiel-
zeitbeginn gar nicht mehr abwarten kann, 
der hat die Möglichkeit am Samstag 19. 
September von 12-18 Uhr beim Kinder- 
und Familientag vorbeizukommen und 
sich schon mal eine Kostprobe der neu-
en Inszenierungen anzuschauen. Ange-
boten werden offene Proben zum „Ein-
gebildeten Kranken“ und den „39 Stufen“ 
sowie eine Wiederholung des Stückes 
„Straße’bahngschwätz“. Der Eintritt zu 
dieser Veranstaltung ist frei. Karten für 
alle Vorstellungen bis zum 31.12.15 sind 
bereits seit dem 31. August im Vorver-
kauf erhältlich. Die kleine bühne freut 
sich gemeinsam mit ihrem Publikum auf 
eine neue abwechslungsreiche Spielzeit!

Narrengilde Ettlingen e.V. 
Bruderschaft des Hans von 
Singen
AKTIVENFEST DER NARRENGILDE
Wir laden alle Aktiven der Narrengilde 
herzlich zu einem Vereinsfest am Sams-
tag, 3. Oktober im Naturfreundehaus in 
Ettlingen, Wilhelmstraße 51 ein.
Die Feier steht unter dem Motto: 
„Oktoberfest“.
Beginn um 11 Uhr, Ende offen.
Für Getränke und Essen wird gesorgt.
Zieht euch bayerisch an, die Frauen im 
Dirndl und die Männer in Lederhosen 
(wenn möglich).
Wir freuen uns auf euch und bitten um 
Anmeldung bei Alex Sussmann oder Jo-
achim Tron (Zunftmeister der Schlosseu-
len) bis 26. September 2015.

Ettlinger Rebhexen e.V.
Liebe Rebhexen und Freunde der Reb-
hexen, unser nächster Treff findet statt 
am Dienstag, 22. September, ab 20 Uhr
im Vereinsraum/Untergeschoss Eichen-
dorff-Gymnasium!
Wir hoffen, ihr hattet alle einen schönen 
Sommer und seid gesund und munter!

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Aktivitäten
Die Moschdschelle waren auch wäh-
rend der Sommerpause vielfach aktiv. 
Bereits am 1. August fand das Grillfest 
der aktiven Jugend statt. Dieser tolle 
Nachmittag wurde vom Jugendleiter Da-
vid Gärtner sowie vom Jugendschellerat 
organisiert.
Beim Marktfest unterstützten die Mo-
schdschelle die Freunde vom Albgau- 
Musikzug Ettlingen sowie die Natur-
freunde Ettlingen.
Alle Gruppen starten nun wieder mit 
dem Training.

Straßenfastnachter:
17.09.: Ausgabe der neuen Häs um 
19.30 Uhr im Kasino.
Auskünfte über unsere Straßenfastnach-
ter gibt es bei Jens Maier, Tel. 0721-
4765319 oder bei Christa Glasstetter, 
Tel. 07243-7289587. 
Anmeldungen und weitere Informationen 
über die Ettlinger Moschdschelle gibt es 
bei Markus Utry, Tel. 07243-77848 oder 
einfach unter www.moschdschelle.de.

Kleingartenverein

Wichtige Termine für das Jahr 2015 
Der Vorstand des Kleingartenvereins 
hat bei der Vorstandssitzung am 10.09. 
für die noch in diesem Jahr anstehen-
den Aktivitäten und Feste die Termine 
festgelegt. Am Wochenende, 03. und 

04. Oktober, findet auf dem Festplatz 
an der Hohewiesenstraße unser Okto-
berfest statt. Neben Würsten werden 
Wurstsalat, Obatzter und wie jedes Jahr 
die leckeren Grillhaxen angeboten. Dazu 
natürlich auch Festbier. Die Gärtnerin-
nen sorgen am Sonntag für Kaffee und 
Kuchen.
18. Oktober - Begegnungsfest der Bür-
ger aus Ettlingen-West und den Asylsu-
chenden in der Entenseehalle.
11. November – Martinsumzug durch 
Ettlingen-West    
12.  November – Ablesen der Strom- 
und Wasserzähler in den Kleingärten
16. Dezember – Weihnachtsfeier für Se-
nioren im Jugendheim
Für die Veranstaltungen des Kleingar-
tenvereins werden immer wieder Helfer 
benötigt, beim Auf- und Abbau, der Or-
ganisation bis zum Ausschank oder am 
Grill. Jede helfende Hand darf gewiss 
sein, dass ihr nicht nur ein verdientes 
Dankeschön zusteht. Sie helfen dabei 
auch mit, dass bei der einen oder an-
deren Veranstaltung, wie zum Beispiel 
beim Oktoberfest, ein Erlös erzielt wird. 
Dieser ermöglicht es dem Kleingarten-
verein auch künftig, die von Jung und 
Alt erwarteten Veranstaltungen, wie den 
Martinsumzug oder die Senioren-Weih-
nachtsfeier durchzuführen.
Unsere Bitte an die Kleingärtner, kommt 
auch mit Bekannten und Freunden zu 
unseren Festen. Selbstverständlich sind 
auch die Bürger aus Ettlingen immer 
wieder willkommen.

Sprechstunde des Vorstandes
Nach den Sommerferien fand die erste 
Sprechstunde des Vorstandes am 16. 
September statt. Die nächste Sprech-
stunde wird dann am Mittwoch, den 
23.09.2015 ab 18:00 Uhr, und dann alle 
14 Tage im Jugendheim sein. Die Klein-
gärtner können bei diesen Sprechstun-
den ihre Sorgen und Nöte rund um den 
Garten los werden.

Neuer Grundkurs Tastschreiben am PC
Wer den sicheren und professionellen 
Umgang mit der Tastatur mit Erfolg er-
lernen möchte, hat jetzt die Möglichkeit. 
Ab Ende September findet ein neuer 
Grundkurs statt. Lernziel ist das Blind-
schreiben als Grundlage für das prak-
tische und effiziente Arbeiten mit dem 
Computer. Dabei lernen die Teilnehmer/-
innen auch die Textverarbeitung mit 
Word sowie die Schreib- und Gestal-
tungsregeln nach DIN 5008 kennen.
Termin: Dienstag, 18:30 - 20 Uhr, 
ab 29. September, 10 Termine (je 2 UE)

Fortsetzungskurs Tastschreiben am 
PC mit Textgestaltung
Wer die rationelle Verarbeitung und Ge-
staltung von Texten nach den Regeln 
der DIN 5008 für Briefgestaltung sowie 
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fortgeschrittene Formatierungen erlernen 
möchte, ist in diesem Kurs richtig. Er ist 
für alle geeignet, die sicherer, rationeller 
und schneller schreiben möchten. Vor-
ausgesetzt wird das Blindschreiben mit 
den Vorkenntnissen aus der Tastatur-
schulung am PC.
Termin: Dienstag, 20- 21:30 Uhr, 
ab 29. September, 10 Termine (je 2 UE)

PC-Kurs für Senioren: Internet, E-Mail, 
Schreiben
Das grundlegende Verständnis für das 
Arbeiten mit dem PC und dem Internet 
sowie die Grundlagen zum Versenden 
von E-Mails und die Verarbeitung von 
Texten ist Lernziel des PC-Kurses für 
Senioren. Er richtet sich an Computer-
anwender, die sich in fortgeschrittenem 
Alter den Umgang mit den neuen Medien 
aneignen und ohne große Umschweife 
wichtige Funktionen erlernen möchten: 
Umgang mit dem Computer, Kommu-
nikation im Internet, Versenden von E-
Mail, Texte eingeben und formatieren. 
Diese Kenntnisse werden Neuanwen-
dern geduldig vermittelt. Voraussetzung 
für den Lernerfolg ist ein eigener PC zu 
Hause. Ein eigener Laptop kann auch in 
den Unterricht mitgebracht werden.
Termin: Donnerstag, 16 - 18:15 Uhr, 
ab 24. September, 5 Termine (je 3 UE)

Grundkurs Kurzschrift - 
Die Kurzschrift ist schnell – ganz im 
Tempo unserer Zeit. Mit der Kurzschrift 
gelingt es, persönliche und berufliche 
Informationen optimal zu verarbeiten. 
Jetzt besteht die Chance, diese rationel-
le Schrift zu erlernen. Beim Stenografen-
verein wird in lernintensiver Kleingruppe 
und nach aktuellen Unterrichtsmethoden 
die Verkehrsschrift als Arbeitsschrift ver-
mittelt.
Termin: Dienstag, 17:30 - 19:30 Uhr, 
ab 29. September, 12 Termine (je 2 UE)
Die Schulungen beginnen, sobald die 
Lerngruppen komplett sind, und finden 
statt im PC-Unterrichtsraum Stenogra-
fenverein Ettlingen in der Wilhelm-Lo-
renz-Realschule, Karl-Friedrich-Straße 
24, Ettlingen
Wer Interesse daran hat, sicher und pro-
fessionell zu arbeiten, sollte sich schnell 
anmelden bei der Geschäftsstelle des 
Stenografenvereins Ettlingen e. V., die 
auch ausführliche Informationen erteilt 
unter E-Mail: info@steno-ettlingen.de, 
07243 31212, Internet: 
www.steno-ettlingen.de.

Rückblick und Ausblick
„Über den Durst trinken“ war das The-
ma im Juni mit dem Ernährungswissen-
schaftler Dr. Bernhard Adam. Dr. Adam 
hat deutlich gemacht, wie wichtig das 
Trinken für unseren Körper und den gan-
zen Kreislauf ist.

Zu unserem Sommerfest durften wir 
sechs neue Mitglieder in unserer Run-
de willkommen heißen. Wir freuen uns 
darüber und hoffen, dass es ihnen bei 
uns gefällt. Peter Welker hat uns wieder 
mit seinen Kochkünsten verwöhnt. Wir 
hatten einen sehr schönen, stimmungs-
vollen Abend.
Am 21. Oktober treffen wir uns um 19.30 
Uhr im Gemeindesaal, das Thema wird 
noch bekanntgegeben.
Hans Pfistner wird uns am 21.November 
nach Dresden und in das Elbsandstein-
gebirge mit seiner Dia-Show entführen. 
Wir freuen uns auf einen interessanten 
Vortrag.
Kommen Sie zu unserem Frühschop-
pen, der 14-äglich nach dem Sonn-
tagsgottesdienst im Nebenraum des 
Gemeindesaals stattfindet. Nette Men-
schen und gute Gespräche erwarten 
Sie.
Haben Sie Fragen? Werner Knebel, 
Tel. 17840 beantwortet diese gerne.
Rufen Sie an! 

Wölflinge als Ritter auf dem
Sommerzeltlager
In die Welt des Rittertums entführt hat 
das Sommerlager unsere Wölflinge der 
Meute Polarfuchs. Bereits das halbe 
Jahr zuvor hatten wir uns mit dem Le-
ben im Mittelalter beschäftigt; die meis-
ten besaßen schon ein Ritterschwert 
und ein Schild mit dem Bad Herrenal-
ber Wappen. Abenteuer hatten wir auch 
schon einige erlebt, die größte Aufgabe 
wartete aber auf dem Sommerlager auf 
uns: Aus dem Süden hatte der Heerfüh-
rer Ermanerich begonnen, unser Land 
anzugreifen. Würden wir ihn stoppen 
können?
Die erste Hälfte des Sommerlagers wur-
de benötigt, um Burgen zu bauen und 
Spione auszusenden: Wo befand sich 
Ermanerich; wieviele Ritter zählte sein 
Heer?
Die Nachrichten unserer Kundschafter 
waren zermürbend: Ermanerich hatte die 
Grenzstädte besiegt und zog auf Ra-
venna, die größte Stadt unseres Reichs, 
zu! Wir hatten nur noch einen Tag, um 
die Mauern zu verstärken und ein star-
kes Stadttor zu zimmern. Tannenzapfen 
sammelten wir auch, damit konnten wir 
die Gegner sicher auf Distanz halten! 
Doch wir hatten nicht damit gerechnet, 
dass Ermanerich einen großen Ramm-
bock mit sich führte: Im Nu war unser 
Stadttor zersplittert; wir mussten flucht-
artig durch einen Geheimgang die Stadt 
verlassen. Damit war klar: Wir mussten 
Ravenna wieder zurückerobern! Nach 
zwei Tagen der Belagerung stürmten wir 
mit Lanzen gegen die ausgehungerten 
Besatzer und konnten sie in die Flucht 
schlagen.

Am Ende des Lagers konnten wir Er-
manerich dann noch zu einer Entschei-
dungsschlacht stellen: Angeführt durch 
unseren König Dietrich von Bern, umzin-
gelten wir sein Heerlager und konnten 
ihn in einem großen Kampf besiegen.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen

Samstag, 19. September, 17:30 Uhr: 
Wo finden wir in schwierigen Zeiten 
Hilfe?   
In seinem Brief an Timotheus beschreibt 
der Apostel Paulus „Schwierige Zeiten 
mit denen man schwer fertig wird“ (2. 
Tim 3:1-5). Es gibt nur wenige Erden-
bürger, wenn überhaupt jemanden, der 
das nicht bestätigen könnte. Obwohl 
solche Verhältnisse vorhergesagt wur-
den und jeder darunter leidet, sagt uns 
die Bibel jedoch auch, dass wir glück-
lich sein können. Im ersten Moment 
erscheint einem dies paradox. Wie soll 
das gehen?

Welche Hilfe ist so stark, dass man sei-
ne Freude bewahren kann, obwohl man 
vielleicht wegen seines Glaubens erbit-
terten Widerstand oder grausame Verfol-
gung erdulden muss, vielleicht familiäre 
oder finanzielle Probleme hat, krank ist 
oder einen geliebten Angehörigen durch 
den Tod verloren hat? 

Natürlich gibt die Bibel die Antwort: Wirf 
deine Bürde auf Jehova, Und er selbst 
wird dich stützen. Niemals wird er zu-
lassen, dass der Gerechte wankt (Psalm 
55:22). Wie man das in der Praxis tun 
kann, zeigt dieser Vortrag.

Sonntag, 20. September, 9:30 Uhr:  
Wie man das Böse mit dem Guten 
besiegen kann
Viele erleiden heute Böses infolge von 
schlechter Gesundheit, Unfällen, Natur-
katastrophen, aber auch Enttäuschun-
gen und Ungerechtigkeit. Das führt in 
körperlicher und emotioneller Hinsicht 
zu unsagbar viel Leid. Manche üben 
Vergeltung und wollen sich rächen, wo-
durch alles noch schlimmer wird. 

Die Bibel zeigt jedoch, dass es auch 
anders geht. Damit man versteht, wie 
man das Böse mit dem Guten besiegen 
kann, wird zunächst untersucht, wie das 
Böse überhaupt aufgekommen ist. 

Dann wird anhand konkreter Lebenssi-
tuationen untersucht, wie man das Böse 
mit dem Guten besiegen kann.

Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.


